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Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe der Gemeindenachrichten ist der 21.05.2020!
Berichte bitte an helene.scheiber@ktn.gde.at schicken.

Liebe GemeindebürgerInnen! Liebe Jugend!
Gerade erst begonnen und trotzdem wird das Jahr 2020 für un-
sere Marktgemeinde einige prägende Veränderungen bringen. 
So wird unser Amtsleiter Herr Markus Lakounigg ab 01. April 
2020 die Amtsgeschäfte des Bürgermeisters der Stadtgemein-
de Völkermarkt übernehmen. Als er vor fünfzehn Jahren die 
Leitung des Inneren Dienstes der Marktgemeinde Eberstein 
übertragen bekommen hatte, war es für ihn sicherlich eine ver-
antwortungsvolle und fachliche Herausforderung, die er aber 
mit größter Loyalität und Kompetenz erfüllte. 
Beinahe 100 Prozent einstimmige Beschlüsse im Gemeinderat 
sind das Ergebnis seiner akribischen gesetzlichen Aufbereitung. 
Darüber hinaus war ihm auch die Lehrlingsausbildung ein be-
sonderes Anliegen. Mit der Ebersteiner Kirchtagsmusi war er 
weit über unsere Region hinaus ein Repräsentant unserer Markt-
gemeinde. Für all diese Leistungen darf ich persönlich, wie auch 
im Namen der Gemeindevertretung und unserer Bevölkerung 
einen herzlichen Dank aussprechen und Markus für seine zu-
künftige politische Tätigkeit viel Kraft und Erfolg wünschen. 
Mit der Pensionierung von Frau Elisabeth Gratzer und dem 
Ausscheiden von Herrn Amtsleiter Markus Lakounigg wurde 
es notwendig die Stellen im inneren Dienst neu zu besetzen. 
So übernahm Frau Eva Paganal-Gratzer mit 1. Januar 2020 die 
Finanzverwaltung. Keine leichte Aufgabe, denn damit verbun-
den war auch die Umstellung auf ein neues Buchungssystem. 
Mit entsprechenden Kursen, Seminaren und viel eingebrachter 
Freizeit hat sie sich in den vergangenen Monaten die entspre-
chende Fachkompetenz angeeignet. 
Die umfangreichen Weiterbildungen waren auch für Herrn 
Lukas Schellander die Basis, dass er die Stelle als Amtsleiter 
übernehmen kann. Somit haben wir das große Glück einen Lei-
ter des inneren Dienstes bestellen zu können, der als Lehrling 
bei der Marktgemeinde begonnen hat und alle Verwaltungsbe-
reiche durchlaufen ist. 
Um jene Aufgabenbereiche, für die Herr Lukas Schellan-
der bisher verantwortlich war, personell abzudecken, hat der 

Gemeinderat in seiner Sitzung am 17. Dezember 2019 Frau  
Helene Scheiber als Bedienstete für den mittleren Gemeinde-
dienst aufgenommen. Mit diesen personellen Weichenstellungen 
können wir den gesetzlichen Auftrag der kommunalen Verwal-
tung erfüllen und darüber hinaus auch in Zukunft eine Service-
einrichtung für unsere Bevölkerung bleiben. Ich wünsche dem 
neuen bzw. alten Team viel Freude und Erfolg in ihrer Tätigkeit 
und weiterhin eine kameradschaftliche Zusammenarbeit. 
Im vergangenen Jahr haben wir einige Projekte nicht mehr fer-
tigstellen bzw. umsetzen können. So ist in diesem Jahr der wei-
tere Ausbau der Ortsbeleuchtung, die Fertigstellung der Nepo-
muckbrücke und des Wintersportprojektes auf der Steinerhütte 
(dazu herzlichen Dank den ehrenamtlichen Helfern des SC 
Eberstein, die durch ihren Einsatz eine Wintersaison ermög-
licht haben), die Asphaltierung unserer Gemeindestraßen im 
Ortsbereich, sowie der Kaltenbergstraße geplant. Ebenso steht 
das Hochwasserschutzprojekt Görtschitz vor der Einreichung 
zur ministeriellen Genehmigung. Für dieses Projekt hat die 
Marktgemeinde Eberstein bereits eine finanzielle Vorleistung 
von 360.000 Euro erbracht. Mit einem Kostenvolumen von 5,5 
Millionen Euro wird dieses Vorhaben in den nächsten Jahren 
auch zu einem wirtschaftlichen Impuls beitragen. 
Einen neuen Impuls hat auch unser Pfarrverband mit der Be-
stellung von Herrn Jyothi Ramesch zu unserem Pfarrprovisor 
erhalten. Ich wünsche ihm für sein seelsorgerisches Wirken in 
unserem Pfarrverband viel Kraft, Geduld und bitte auch alle 
GemeindebürgerInnen im Besonderen aber die Jugend ihm in 
seiner Arbeit zu unterstützen. 
Dass die Umsetzung der Vorhaben, die wir für das Jahr 2020 
geplant haben, auch gelingen mögen und dass wir von Klima-
katastrophen verschont bleiben, wünscht von Herzen

Ihr Bürgermeister,
Andreas Grabuschnig

n �!! Achtung – Aufruf an die Besitzer  
von Swimmingpools !!

Die Versorgung der Liegenschaften mit Trinkwasser bzw. die 
Bereitstellung von Löschwasser für Notfälle hat oberste Pri-
orität und daher natürlich Vorrang vor den Poolbefüllungen. 
Poolbefüllungen aus dem öffentlichen Wasserleitungsnetz 
dürfen ausschließlich nur nach vorheriger Terminabstim-
mung mit der Gemeinde - Wassermeister Karl Leitner (0664-
88176922) - vorgenommen werden. 
Durch Ihre Anmeldung tragen Sie wesentlich zur Sicherung 
der Trinkwasserversorgung bei.
Wir bitten um Ihr Verständnis!
Der Bürgermeister: Andreas Grabuschnig e.h.



Eberstein2

n Heimatherbst 2019 – Hauptpreisübergabe
Beim großen Heimatherbst- und Erntedankfest 2019 in Eber-
stein wurde bereits zum 13. Mal als Hauptpreis ein Auto ver-
lost. Horst Pliemitscher mit seiner Gattin Gertrude, Chefs des 
Autohauses Renault Pliemitscher in Eberstein, der Bürger-
meister der Marktgemeinde Eberstein – Andreas Grabuschnig 
– und Mitorganisator Lukas Schellander konnten dem glück-
lichen Gewinner vor kurzem einen nagelneuen Renault Twingo 
überreichen. Die riesige Freude über das gewonnene Auto war 
bei der ganzen anwesenden jungen Familie nicht zu übersehen.
Möglich gemacht wird so ein toller Hauptpreis durch die gute 
und aktive Zusammenarbeit von Gewerbebetrieben und Verei-
nen in der Gemeinde Eberstein. Wir wünschen dem Gewinner 
viel Freude und eine unfallfreie Fahrt!

n Brauchtumsfeuer – Anmeldepflicht 
Von einigen wenigen Ausnahmen abgesehen ist das Verbren-
nen im Freien verboten! Die seit 2011 vorliegende Verbren-
nungsverbot-Ausnahmenverordnung bildet die Grundlage für 
Ausnahmen vom Verbrennungsverbot und erklärt das Ver-
brennen von biogenen Materialien für Feuer im Rahmen der 
nachgenannten Brauchtumsveranstaltungen für zulässig. 
Sämtliche Brauchtumsfeuer sind der zuständigen Ge-
meinde spätestens vier Tage vor dem Abbrennen zu mel-
den und es ist eine verantwortliche Person namhaft zu ma-
chen. Brauchtumsfeuer dürfen auch an dem das Brauchtum 
begründende vorangehende und darauffolgende Wochenende 
abgebrannt werden.
Kontakt: Marktgemeindeamt Eberstein, Tel.: 04264/8168-16
oder per E-Mail unter helene.scheiber@ktn.gde.at!

Die Beschickung des Feuers darf ausschließlich mit unbehan-
delten, pflanzlichen Materialien erfolgen (zB. unbehandeltes 
Holz, Baumschnitt, Strauchschnitt).
Konkret sind folgende Brauchtumsfeuer zulässig:
1. �Osterfeuer und Fackelschwingen in der Nacht von Kar-

samstag auf Ostersonntag,
2. �Sonnwend- und Johannisfeuer, in der Zeit von 21. bis 24. Juni
3. �10. Oktober-Feuer in der Nacht von 9. auf 10. Oktober
4. �Georgsfeuer, in der Zeit von 22. April bis 24. April
5. Feuer in den Alpen, am zweiten Samstag im August,
6. Feuer zu Ehren von Ciril und Metod, am Vorabend des 5. Juli
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n �SeniorInnenerholungsaktion  
„Aktiv und fit im Alter 2020“

Die SeniorInnenerholungsaktion „Aktiv und fit im Alter“ för-
dert eine aktive Teilnahme am sozialen Leben und ist ein Zei-
chen der Wertschätzung seitens des Landes Kärnten gegenüber 
der älteren Generation. Im Rahmen eines einwöchigen Erho-
lungsaufenthaltes werden begleitende Referate und Vorträge 
sowie gesundheitserhaltende Aktivitäten angeboten. Recht-
sinformationen, kreative und kulturelle Angebote runden die 
SeniorInnenerholung ab. 

Wer kann teilnehmen? 
Kärntner Seniorinnen und Senioren ab dem 65. Lebensjahr, 
welche sozial- und erholungsbedürftig sind und keine beson-
dere Betreuung oder Pflege benötigen. 

Wann findet die Aktion statt? 
Im April, Mai, September und Oktober 2020 

Wo können sich Interessierte melden? 
Informationen und Anmeldung bis spätestens 27. März 2020 
im Gemeindeamt Eberstein. 
Es stehen insgesamt 240 Plätze zur Verfügung die seitens der 
Gemeinden und Sozialämter an SeniorInnen vergeben werden 
können. Als Einkommensgrenze gilt der Ausgleichszulagen-
richtsatz (zum Beispiel bei alleinstehenden Personen derzeit 
€ 933,06 plus max. 10 Prozent).
Einkommensnachweis ist mitzubringen!

n �Pflegenahversorgung - Pflegekoordination 
Die Pflegenahversorgung in den Gemeinden Brückl, Eberstein, 
Guttaring, Hüttenberg, Kappel am Krappfeld, Klein St. Paul 
und Magdalensberg wird als kostenfreies Service für Bürger
innen und Bürger umgesetzt. Frau Milanka Brcin steht Ih-
nen als Pflegekoordinatorin in Brückl, Eberstein, Kappel am 
Krappfeld und Magdalensberg zur Verfügung. Sie berät Sie 
gerne zu Unterstützungsmöglichkeiten und Angeboten in den 
Bereichen Gesundheit, Pflege, Soziales und bietet darüber hi-
naus Hilfestellung bei Antragstellungen oder bei der Organi-
sation Ihres Betreuungsalltages. Dieses Serviceangebot richtet 
sich an ältere Menschen und betreuende Angehörige und wird 
gemeinsam mit dem Regionalverein Norische Region, den 
Gemeinden, dem Sozialhilfeverband, der Bezirkshauptmann-
schaft sowie der Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege des Lan-
des Kärnten realisiert. Nähere Informationen zur Pflegenahver-
sorgung erhalten Sie von:
• Ihrer Bürgermeisterin/Ihrem Bürgermeister
• �Frau Milanka Brcin, T: 0676 370 1464, FSOB, Gemeindeamt 

Brückl, Marktplatz 1, 9371 Brückl
• �Land Kärnten: Frau Dr.in Andrea Neuschitzer-Meisslitzer 

(Unterabteilungsleitung, 050 536 15401) Frau Dr.in Michae-
la Miklautz (Projektleitung, 050 536 15456), Unterabteilung 
Pflegewesen, Abt. 5 Gesundheit und Pflege, Mießtaler Straße 
1, 9020 Klagenfurt am Wörthersee

• www.ktn.gv.at (Menüpunkt: Pflege)

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n FNL Kräutertreff
Hier ein paar Impressionen der letzten FNL Kräutertreffs. 
Recht herzlich dürfen wir Sie zum nächsten FNL Kräutertreff 
am 13.03. einladen. 

n Kindergarten Eberstein
Am 06.12.2019 feierte der Kindergarten Eberstein eine be-
sinnliche Adventstunde im nahegelegenen Wald. Groß war das 
Staunen und die Überraschung, als der Hl.Nikolaus zu Besuch 
kam und seine Gaben austeilte. Mit einem Lied und einem Ge-
dicht bedankten sich die aufgeregten Kinder, bevor er wieder 
weiter zog. Ein großes DANKE an die Trachtenfrauengruppe 
Eberstein, mit Obfrau Christl Sunitsch, für die großzügige, 
jährliche Unterstützung, mit der 2019 der Nikolaus neu einge-
kleidet werden konnte. 

n SV Dolomit Eberstein – Sektion Tennis
Abopreise – Saison 2020:
Einzel: € 50,00 | Familie: € 70,00
Stundenpreis: € 5,00 | Schlüsseleinsatz: € 10,00

Kontaktpersonen betreffend Schlüsselausgabe & näheren In-
fos: Obmann Christian Jandl | T: +43 660 / 59 99 027

Schriftführer Lukas Schellander, Marktge-
meinde Eberstein, 04264-8168-16

Auf eine unfallfreie Saison freut sich der 
Vorstand des SVE – Sektion Tennis!
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Am 07.02.2020 fand im Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr 
St. Walburgen die alljährliche Jahreshauptversammlung statt. 
Als Ehrengäste konnten Herr Mag. Rosa de Pauli Tassilo, 
Bezirksfeuerwehrkommandant Stv. Heimo Haimburger, Ab-
schnittsbrandinspektor Hannes Raab, Gemeindefeuerwehrkom-
mandant Simon Höffernig, Vizebürgermeister Ing. Hans-Jörg 
Zöhrer und als Vertreter der Exekutive Herr Inspektor Dietmar 
Pucher begrüßt werden. Die Feuerwehr St. Walburgen weist 
einen Mitgliederstand von 33 aktiven Feuerwehrmännern, 1 
Probefeuerwehrmann, 5 Altmitgliedern und 2 Ehrenmitglie-
dern auf. Insgesamt wurde die Feuerwehr St. Walburgen zu 4 
Brandeinsätzen und 11 Technischen Einsätzen alarmiert, wo-
bei durch die Kameraden 267 Einsatzstunden geleistet wurden. 
Im vergangenen Jahr konnte die mittlerweile über 30 Jahre alte 
Schlammpumpe durch eine elektrisch betriebene Chiemsee 
Schmutzwasserpumpe, im Hinblick auf die steigenden Hoch-
wasserereignisse, ersetzt werden. Der Ausbildungsstand der 
Wehr beläuft sich auf 13 Kraftfahrer mit Führerscheinklasse 
C, 16 Maschinisten für Tragkraftspritze, 12 Atemschutzträgern 
und 20 Funkern. Im Zuge der Beförderungen wurden die Ka-
meraden Andreas UNTERBERGER, Georg OBWEGER und 
Karl SCHEIBER jun. zum Oberfeuerwehrmann ernannt. Für 
die geleistete Dienstzeit bei der Feuerwehr wurden folgende Är-
melstreifen vergeben: FM Kai-Fabian Schratzer (5 Dienstjahre), 
OFM Gregor Lachowitz (10 Dienstjahre), HFM Martin Micke 
(15 Dienstjahre), LM Walter Dörflinger (15 Dienstjahre), HFM 
Michael Crauciuc (15 Dienstjahre), LM Klaus-Peter Petscharnig 
(20 Dienstjahre), Rudolf Strutzmann (45 Dienstjahre). Durch 
den Landesfeuerwehrverband Kärnten wurden an HFM Tho-
mas Dörflinger sen. und HFM Karl Scheiber sen. die Ehrenzei-
chen für 40-jährige Zugehörigkeit verliehen. Für 25-jährige Zu-
gehörigkeit zur Feuerwehr wurde Kameradschaftsführer Georg 
Petscharnig jun. geehrt. Die Kommandantschaft der Feuerwehr 
St. Walburgen gratuliert allen beförderten und ausgezeichneten 
Kameraden und bedankt sich an dieser Stelle für den geleisteten 
Einsatz rund um das Feuerwehrwesen. Als kameradschaftliche 
Highlights im vergangenen Jahr stand der dreitägige Ausflug 
nach Krk, Kroatien im Mittelpunkt. Beim Abschnittseisstock-
schiessen in Klein St. Paul konnte der 1. Platz erzielt werden. 
Auch für den Abschnittsleistungsbewerb in Brückl wurde eine 
Bewerbsgruppe bestehend aus 9 Mann gestellt. Die Jugendar-
beit der Löschwichtelgruppe (6 Kinder) gestaltete sich sehr ab-
wechslungsreich mit 10 durchgeführten Übungen, Besuch des 
Bezirksfeuerwehrtages, des Heimatherbstes in Eberstein sowie 
dem Altkameradentreffen auf Taggenbrunn. Das Mitgestalten 

n �Leistungsbericht der Freiwilligen Feuerwehr St. Walburgen 2019

der Ostermesse in Form des Kreuzheizens am „Ronekogel“, 
sowie des Geschicklichkeitsbewerbes für Jugendliche im Zuge 
des Feuerwehrfestes in St. Walburgen gehörte zum Jahrespro-
gramm der Löschwichtel. Am Ende unseres Berichtes bedanken 
wir uns bei der Bevölkerung für das entgegengebrachte Vertrau-
en in die Feuerwehr, bei der Freiwilligen Feuerwehr Eberstein 
und der Gemeinde Eberstein für die gute Zusammenarbeit im 
abgelaufenen Kalenderjahr 2019. 
BI Stefan Liegl, St. Walburgen

l Feuerlöscherüberprüfung 
Freitag, 9. Mai 2020 | 8 bis 12 Uhr 
Rüsthaus der FF Eberstein
Ebenso besteht die Möglichkeit, neue Handfeu-
erlöschgeräte sowie Rauchmelder uvm. käuflich 
zu erwerben.
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n �Volksschule Eberstein –  
Schulschitage auf der Steinerhütte

Auch heuer konnten wir wieder den Winter auf der Saualpe 
genießen. Wir verbrachten drei erlebnisreiche Schitage auf 
der Steinerhütte. Vielen Dank dem SC Eberstein für die Un-
terstützung, dem Steinerhüttenteam für die Bereitstellung der 
Räumlichkeiten und den Eltern für die Betreuung. Die Firma 
Pliemitscher sponserte dankenswerterweise 200 Euro dazu. 
Wir freuen uns schon auf unsere nächsten Schitage in unserem 
kleinen, feinen Schigebiet. 

n �Faschingspolizei und Nenngeld „Darts“ – 
Geldübergabe

Die Ebersteiner Faschingspolizei, welche am Faschingsdiens-
tag „Straf- und Spendengelder“ für sogenannte „Falschparker“ 
einkassierte, konnte der Volksschule Eberstein nun €  441,47 
überreichen. Diesen Geldbetrag kann die Volksschule gut 
für die Anschaffung neuer Bücher gebrauchen! Das gesamte 
Nenngeld in der Höhe von € 258,40 vom „Darts“ am Markt-
platz Eberstein im Zuge des Faschingsdienstagrummels – in-
itiiert von der Familie Hermann Jordan – wurde zudem dem 
Kindergarten Eberstein überreicht. Herzlichen Dank für diese 
super Aktion.
Ein herzliches Dankeschön gilt natürlich auch den spenden-
freudigen Bürgern! Jo jo, eh kloar!

n �Wander-Bauernmarkt der Norischen  
Region am Marktplatz in Eberstein

Nächste Termine 2020:
Freitag, 27.03., Freitag, 24.04., Freitag, 22.05. usw.
Immer von 9 bis 12 Uhr! Zusätzlicher Termin: 09.04.2020

n �Was tun bei einem Blackout?
Ein großflächiger, totaler Stromausfall – ein sogenannter 
Blackout – kann jederzeit auch bei uns passieren und das ge-
wohnte Leben für Tage enorm beeinträchtigen. Ursachen kön-
nen Naturereignisse, technisches oder menschliches Versagen, 
Sabotage, aber auch terroristische Anschläge und Cyberangriffe 
auf Einrichtungen der Energieversorgung sein. Die Auswir-
kungen sind enorm. Alle elektrisch betriebenen Geräte, Tele-
fon- und Internetverbindungen, Licht und Heizung fallen aus. 
Die Wasserversorgung kann zusammenbrechen. Die Toiletten-
spülung funktioniert nicht mehr. Der öffentliche Verkehr ist 
stark beeinträchtigt. Ampeln fallen aus, Bankomaten sind nicht 
mehr zu benutzen und Geschäfte bleiben geschlossen. Daher 
sollten Vorräte für ein paar Tage in keinem Haushalt fehlen. 
Allgemeine Verhaltenstipps:
• �Bewahren Sie Ruhe. Schalten Sie ein Radio ein, dass auch 

ohne Strom funktioniert (ORF Radio Kärnten) und befolgen 
Sie die Anweisungen der Behörden und Einsatzkräfte. Be-
achten Sie Lautsprecherdurchsagen.

• �Informieren und unterstützen Sie Nachbarn und hilfsbedürf-
tige Personen in Ihrer Nachbarschaft.

• �Schalten Sie alle strombetriebenen Geräte aus. Damit verhindern 
Sie, dass diese Geräte zu einer Gefahrenquelle werden, sobald 
der Strom wieder fließt (Herd, Bügeleisen, Werkzeug, …).

• �Lassen Sie eine Lampe oder ein Licht an, damit Sie merken, 
wenn die Stromversorgung wieder funktioniert.

• �Akkus schonen. Gehen Sie sparsam mit batteriebetriebenen 
Geräten um.

• �Bleiben Sie, wenn möglich, zu Hause. Vermeiden Sie Auto-
fahrten, die nicht unbedingt nötig sind. Ausgefallene Ampeln 
erhöhen die Unfallgefahr.

• �Beim Gebrauch von Kerzen auf den Brandschutz nicht ver-
gessen. Feuerlöscher griffbereit halten.

• �Bei Verwendung von Campingkochern der Brennpasten immer 
für eine ausreichende Belüftung des Wohnraumes sorgen.

• �Holzkohlengriller und Gasgriller nur im Freien verwenden. 
Durch Kohlenmonoxidbildung besteht Erstickungsgefahr 
und damit akute Lebensgefahr!

• �Besondere Vorsicht vor Verbrennungen und Verletzungen im 
Haushalt. Stolperfallen beseitigen, Erste-Hilfe-Kasten und 
Verbandmaterial bereitstellen.

• �Wenn die Wasserleitung noch funktioniert, kann man noch 
den Wasservorrat ergänzen. Leere Flaschen oder Kanister 
eignen sich bestens dafür

• �Wenn das Telefonnetz noch funktioniert. Wählen Sie den 
Notruf nur in wirklichen Notfällen. Die Notrufzentralen sind 
keine Auskunftsstellen.
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n �Grünschnittcontainer
Der Grünschnittcontainer beim Eislaufplatzgelände ist aus-
schließlich für die Entsorgung von Grünschnitt vorgesehen! 
In Zukunft werden vermehrt Kontrollen durchgeführt. Die 
Entsorgung von sonstigem Müll ist strengstens verboten! 

n �Folgende Produkte müssen zum  
ALTSTOFFSAMMELZENTRUM  
und dürfen nicht in den Restmüll!

Batterien und Akkus: Nickel-Cadmium, Alkali-Mangan, 
Zink-Kohle, Lithium-Ionen, Lithium-Metall…
Elektro-Kleingeräte: Haarfön, Glätteisen, Rasierapparat, 
elektrische Zahnbürste, Toaster, Bügeleisen, Handys, Staub-
sauger, Radiogeräte….
Gasentladungslampen: Dazu zählen Energiesparlampen und 
Leuchtstofflampen
Bildschirmgeräte: Fernsehgeräte, PC Bildschirme
Elektrogroßgeräte: Herde, Waschmaschinen, Geschirrspüler, 
Radiatoren, Sportgeräte etc.
Kühlgeräte: Kühlschränke, Kühltruhen, Gefrierschränke
Die Abgabe dieser Geräte beim Altstoff- oder Wertstoffsam-
mel-zentrum ist kostenlos! Bitte geben Sie daher auch die klei-
nen Geräte und Batterien keinesfalls in die Restmülltonne!
Elektroaltgeräte werden bei Abgabe beim ASZ einer ord-
nungsgemäßen Verwertung zugeführt bzw. werden recycelbare 
Komponenten entfernt und wieder verwendet. Das bedeutet 
Umwelt- und Ressourcenschutz!

n �Klimaschutz wird gefördert
Den eigenen En-
ergieverbrauch 
effizienter zu ge-
stalten und von 
fossilen auf erneuerbare Energieträger umzusteigen, ist nicht 
nur gut für die Umwelt, sondern kann auf Dauer auch die Kosten 
deutlich senken. Um bei nötigen Investitionen zu unterstützen 
gibt es auch dieses Jahr sowohl vom Bund, als auch vom Land 
Kärnten Förderungen für klimaschutztorientierte Projekte in 
den Bereichen Sanieren, Bauen, Heizen, Mobilität und Energie, 
für Private wie Gewerbe. Einige dieser Förderungen lassen sich 
auch miteinander kombinieren! Dabei kann es jedoch schwierig 
sein den Überblick zu behalten und den tatsächlichen Nutzen 
der eigenen Vorhaben richtig abzuschätzen. Um hier den Zu-
gang zu erleichtern, können Sie eine kostenlose Beratung im 
KEM Büro anfragen. Zusätzlich finden Sie auf Ihrer KEM Gö-
rtschitztal Webseite den Förderkompass, der Ihnen hilft schnell 
an die wichtigsten Informationen zu gelangen.
Der Förderkompass:
www.kem-goertschitztal.at/foerderkompass
Kostenlose Beratung: KEM Büro, Gemeindeamt Klein St. Paul
Termine nach Vereinbarung, Di 10:00 – 18:00
+43 4264 2401 16, kem-goertschitztal@ktn.gde.at

n Bücherei Eberstein
Ausleihzeiten in Selbstbedienung 
365 Tage im Jahr – 24 Stunden 
pro Tag. 
Wir organisieren: Origami-Ba-
stel-Workshops, Programmieren, 
Lernen mit „Scratch“, Bildervorträ-
ge, Garten-Gesprächsrunden uvm. 
 Anfragen unter:04264-8168 oder 0650-8410491. 
Wir freuen uns auf Sie!

n Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu den Lebensbe-
dingungen und Einkommen von Haushalten in Österreich. Es 
ist dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen 
über die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen. Die Erhebung SILC (Statistics on Income 
and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und Le-
bensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage 
der Erhebung ist die nationale Einkommens- und Lebensbe-
dingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt geändert in BGBl. 319/2019) so-
wie eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Ra-
tes (EG Nr. 1177/2003). Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte 
Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haus-
halte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird 
von März bis Juli 2020 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, 
um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Per-
sonen können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte 
Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können 
in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-
nahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und 
Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aus-
sagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 
16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten 
die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen 
in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Anga-
ben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten 
an keine andere Stelle weitergegeben werden. 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: 01 711 28 8338 (werktags Mo-Fr 8.00-17.00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo
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PAUER
Metall und Schrottverwertungs- GmbH

Schrott, NE-Metalle
Abbruch von

 Industrieanlagen
Container-Dienst

Entsorgung

9322 Micheldorf
Gewerbepark, Gasteige 2

Tel. 0 42 62 / 27 409
Fax 0 42 62 / 27 409-4

pauer.schrott@aon.at

n Sperrmüllaktion
Seitens der Marktgemeinde Eberstein wird am

Donnerstag, den 14. Mai 2020 von 07.00 Uhr bis 16.00 Uhr
und am Freitag, den 15. Mai 2020 von 07.00 Uhr bis 16.00 

Uhr am „Parkplatz-Eislaufplatz Eberstein“, für das gesamte 
Gemeindegebiet eine Sperrmüllaktion durchgeführt.

Es darf bei dieser Aktion kein Sperrmüll an den Straßenrändern 
bzw. bei den Mülltonnen gelagert werden, da dieser nicht abge-
holt wird. Es gibt für den gesamten Gemeindebereich (dies gilt 
auch für die Ortschaften) nur eine zentrale Sammelstelle. Die-
se befindet sich beim „Parkplatz-Eislaufplatz Eberstein“. Es 
wird mitgeteilt, dass der Sperrmüll nur in der o. a. Zeit zur 
Sammelstelle gebracht werden darf, da die Zufahrt zum Eis-
laufplatz in der übrigen Zeit abgesperrt wird. Auf der Sammel-
stelle befindet sich ein Müllwagen der Fa. Gojer, welcher den 
Sperrmüll aufnimmt.

Wie jedes Jahr wird der Bevölkerung abermals mitgeteilt, was 
zum Sperrmüll zählt:

n Problemstoff - (Sondermüll) - Sammlung
Für die Haushalte der Gemeinde Eberstein, ausgenommen die Ge-
werbebetriebe und Wochenendhausbesitzer besteht die Mög-
lichkeit, den in den Haushalten anfallenden SONDERMÜLL, 
welcher nicht zum Hausmüll gehört, bei einer Sondermüllsamm-
lung in haushaltsüblichen Mengen kostenlos zu entsorgen.

Die Sondermüllsammlung findet am 
Samstag, den 16. Mai 2020 von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

mit dem Standort „Parkplatz-Eislaufplatz Eberstein“ statt.

Sondermüll:
• �Elektrogroßgeräte (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 

E-Herde, Geschirrspüler, Heizgeräte usw.)
• �Elektrokleingeräte (Staubsauger, Nähmaschinen, Kaffeema-

schinen, Rasierapparate, Haarfön, Toaster, Mixer, Videorecor-
der, CD-Player, Bohrmaschinen, elektr. Zahnbürsten usw.)

• Kühlgeräte (Kühl- u. Gefrierschränke, Klimageräte usw.)
• �Bildschirmgeräte (TV-Geräte, Computerbildschirme, 

Laptops usw.)
• �Gasentladungslampen (Leuchtstoffröhren, Energiesparlam-

pen, Quecksilber- u. Natriumdampflampen usw.)
• Alte Speisefette und Speiseöle (Öli)
• �Feste Abfälle (Fette, Kitte, Farben, Lacke, Kleber, Kosme-

tika usw.)
• �Flüssige Abfälle (Abbeizmittel, Autopflegemittel, Fleckputz-

mittel, Lacke und Kleber flüssig, Lösungsmittel, wie Nitro-
verdünnung, Möbelpflegemittel, Pinselreiniger usw.)

• �Säuren und Laugen (Natronlauge, Salzsäure, Fotochemika-
lien usw.)

• �Gifte (Schädlingsbekämpfungsmittel, Unkrautvertilgungs-
mittel usw.)

• Altmedikamente
• �Spraydosen – nur mit Restinhalt (leere Spraydosen zählen 

nicht zum Sondermüll und gehören in den „Gelben Sack“)
• Trockenbatterien und Autobatterien

Sperrmüll ist alles, was wegen seiner Größe und Sperrigkeit 
nicht im Müllsack bzw. in der Mülltonne gesammelt werden 
kann und nicht als Problemstoff betrachtet wird. Nicht zum 
Sperrmüll zählen Elektroaltgeräte, Kühlgeräte, Elektronik-
schrott, Bestandteile von Autos, Batterien, Silofolien usw.
Bauschutt wird bei der Sperrmüllsammlung nicht entgegen-
genommen. Die Entsorgung von PKW-Reifen ist möglich, je 
PKW-Reifen wird ein Entsorgungsbeitrag von € 4,00 eingehoben. 
Pro m3 Sperrmüll ist vor Ort ein Entsorgungsbeitrag von 
€ 10,00 zuzüglich der Abholung zu bezahlen. Sollte es nicht 
möglich sein, den Sperrmüll zur Sammelstelle zu bringen, so 
wird er von Herrn Robert Oprießnig innerhalb des Ortsgebietes 
von Eberstein und St. Walburgen abgeholt. Aus Kostengründen 
wird die Abholung nicht mehr durch die Bauhofarbeiter erledigt. 
Anmeldungen werden vom Gemeindeamt bis spätestens 
Dienstag, den 12. Mai 2020, entgegengenommen. Es wird da-
rauf aufmerksam gemacht, dass der Hausmüll bei der Sammel-
stelle nicht übernommen wird.

n �Gelber Sack
Wir möchten die Gemeindebürger darauf hinweisen, dass die 
Gelben Säcke erst einen Tag vor der Abholung an den Sam-
melplätzen bzw. am Straßenrand zu deponieren sind! Zugän-
ge zu anderen Müllcontaineren müssen freigehalten werden!
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KFZ-Technik 
Jöbstl GmbH

• Spezialist für VW und Audi
• § 57a bis 3,5 t
•  Service + Reparatur + Karosserie 

aller Marken
• Schadensabwicklung
• Reifenlagerung

T: 0664/75140882 www.kfz-joebstl.at
Marktstrasse 1a
9330 Althofen

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner

März 2020

Amtliche Mitteilung · Zugestellt durch Post.atEberstein
G E M E I N D E N A C H R I C H T E N  D E R  M A R K T G E M E I N D E  E B E R S T E I N

Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe der Gemeindenachrichten ist der 21.05.2020!Berichte bitte an helene.scheiber@ktn.gde.at schicken.

Liebe GemeindebürgerInnen! Liebe Jugend!Gerade erst begonnen und trotzdem wird das Jahr 2020 für un-sere Marktgemeinde einige prägende Veränderungen bringen. So wird unser Amtsleiter Herr Markus Lakounigg ab 01. April 2020 die Amtsgeschäfte des Bürgermeisters der Stadtgemein-de Völkermarkt übernehmen. Als er vor fünfzehn Jahren die Leitung des Inneren Dienstes der Marktgemeinde Eberstein übertragen bekommen hatte, war es für ihn sicherlich eine ver-antwortungsvolle und fachliche Herausforderung, die er aber mit größter Loyalität und Kompetenz erfüllte. Beinahe 100 Prozent einstimmige Beschlüsse im Gemeinderat sind das Ergebnis seiner akribischen gesetzlichen Aufbereitung. Darüber hinaus war ihm auch die Lehrlingsausbildung ein be-sonderes Anliegen. Mit der Ebersteiner Kirchtagsmusi war er weit über unsere Region hinaus ein Repräsentant unserer Markt-gemeinde. Für all diese Leistungen darf ich persönlich, wie auch im Namen der Gemeindevertretung und unserer Bevölkerung einen herzlichen Dank aussprechen und Markus für seine zu-künftige politische Tätigkeit viel Kraft und Erfolg wünschen. Mit der Pensionierung von Frau Elisabeth Gratzer und dem Ausscheiden von Herrn Amtsleiter Markus Lakounigg wurde es notwendig die Stellen im inneren Dienst neu zu besetzen. So übernahm Frau Eva Paganal-Gratzer mit 1. Januar 2020 die Finanzverwaltung. Keine leichte Aufgabe, denn damit verbun-den war auch die Umstellung auf ein neues Buchungssystem. Mit entsprechenden Kursen, Seminaren und viel eingebrachter Freizeit hat sie sich in den vergangenen Monaten die entspre-chende Fachkompetenz angeeignet. Die umfangreichen Weiterbildungen waren auch für Herrn Lukas Schellander die Basis, dass er die Stelle als Amtsleiter übernehmen kann. Somit haben wir das große Glück einen Lei-ter des inneren Dienstes bestellen zu können, der als Lehrling bei der Marktgemeinde begonnen hat und alle Verwaltungsbe-reiche durchlaufen ist. 
Um jene Aufgabenbereiche, für die Herr Lukas Schellan-der bisher verantwortlich war, personell abzudecken, hat der 

Gemeinderat in seiner Sitzung am 17. Dezember 2019 Frau Helene Scheiber als Bedienstete für den mittleren Gemeinde-dienst aufgenommen. Mit diesen personellen Weichenstellungen können wir den gesetzlichen Auftrag der kommunalen Verwal-tung erfüllen und darüber hinaus auch in Zukunft eine Service-einrichtung für unsere Bevölkerung bleiben. Ich wünsche dem neuen bzw. alten Team viel Freude und Erfolg in ihrer Tätigkeit und weiterhin eine kameradschaftliche Zusammenarbeit. Im vergangenen Jahr haben wir einige Projekte nicht mehr fer-tigstellen bzw. umsetzen können. So ist in diesem Jahr der wei-tere Ausbau der Ortsbeleuchtung, die Fertigstellung der Nepo-muckbrücke und des Wintersportprojektes auf der Steinerhütte (dazu herzlichen Dank den ehrenamtlichen Helfern des SC Eberstein, die durch ihren Einsatz eine Wintersaison ermög-licht haben), die Asphaltierung unserer Gemeindestraßen im Ortsbereich, sowie der Kaltenbergstraße geplant. Ebenso steht das Hochwasserschutzprojekt Görtschitz vor der Einreichung zur ministeriellen Genehmigung. Für dieses Projekt hat die Marktgemeinde Eberstein bereits eine fi nanzielle Vorleistung von 360.000 Euro erbracht. Mit einem Kostenvolumen von 5,5 Millionen Euro wird dieses Vorhaben in den nächsten Jahren auch zu einem wirtschaftlichen Impuls beitragen. Einen neuen Impuls hat auch unser Pfarrverband mit der Be-stellung von Herrn Jyothi Ramesch zu unserem Pfarrprovisor erhalten. Ich wünsche ihm für sein seelsorgerisches Wirken in unserem Pfarrverband viel Kraft, Geduld und bitte auch alle GemeindebürgerInnen im Besonderen aber die Jugend ihm in seiner Arbeit zu unterstützen. Dass die Umsetzung der Vorhaben, die wir für das Jahr 2020 geplant haben, auch gelingen mögen und dass wir von Klima-katastrophen verschont bleiben, wünscht von Herzen
Ihr Bürgermeister,
Andreas Grabuschnig

�  !! Achtung – Aufruf an die Besitzer von Swimmingpools !!
Die Versorgung der Liegenschaften mit Trinkwasser bzw. die Bereitstellung von Löschwasser für Notfälle hat oberste Pri-orität und daher natürlich Vorrang vor den Poolbefüllungen. Poolbefüllungen aus dem öffentlichen Wasserleitungsnetz dürfen ausschließlich nur nach vorheriger Terminabstim-mung mit der Gemeinde - Wassermeister Karl Leitner (0664-88176922) - vorgenommen werden. Durch Ihre Anmeldung tragen Sie wesentlich zur Sicherung der Trinkwasserversorgung bei.Wir bitten um Ihr Verständnis!Der Bürgermeister: Andreas Grabuschnig e.h.

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at

IGN Nahversorger GmbH
Unterer Platz 2
9372 Eberstein                                                            

Öffnungszeiten:
Mo – Fr   800 – 1800

Sa   800 – 1200

Geschätzte Ebersteinerinnen und Ebersteiner,  
liebe Kunden! 

Vor 4 Jahren am 7. April 2016, haben wir den ADEG-Markt 
in Eberstein eröffnet. Seither konnten wir Sie mit einem rei-
chen Angebot an Lebensmitteln und vielen anderen Artikel 
erfreuen. Wir bedanken uns bei Ihnen und allen Kunden für 
den Besuch und den Einkauf in unserem ADEG–Geschäft 
in den abgelaufenen Jahren und laden Sie ein, uns weiter-
hin die Treue zu halten. Das ADEG Geschäft erleichtert nicht 
nur den Einkauf in Ihrer Nähe, sondern trägt auch einen 
großen Beitrag zur Ortsbelebung bei. Was wäre Eberstein 
ohne Lebensmittelgeschäft?

Daher sind wir laufend bemüht, unseren Service zu verbes-
sern. 

Seit 13 Jänner 2020 bemüht sich unsere neue Markt­
leiterin Fr. Michaela Waldenberger den Markt zu leiten 
und würde sich freuen, Ihre Anliegen und Anregungen in 
einem persönlichen Gespräch entgegennehmen zu dürfen 
- Telefonnummer 04264-30125.

Liebe Ebersteinerinnen und Ebersteiner wir würden uns 
auch sehr darüber freuen, wenn sich zukünftig die Kunden-
besuche steigern würden. Uns ist natürlich auch klar, dass 
wir in unserem Geschäft nicht alles anbieten können und 
Sie Ihren Bedarf auch in anderen Märkten holen müssen. 
Aber die Grundbedürfnisse eines Haushaltes können wir 
mit unserem Angebot sicher abdecken.

Wir denken nicht nur alleine auf die Erhaltung unseres 
Marktes, sondern auch an unsere älteren und älterwerden-
den Bürger, welche nicht mehr 100 % mobil sind, um ande-
re Märkte zu besuchen, und deshalb die Möglichkeit haben 
in Eberstein einzukaufen. Daher wollen wir gemeinsam 
einen hohen Standard erreichen, welcher Einkaufen für Sie 
zum Erlebnis macht und damit unseren Standort in der Zu-
kunft noch besser absichert.

Ihr ADEG­Team


